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In eigener Sache

Haben Sie Interesse, in irgend einer Form im Vorstand des Museumsvereins
mitzuarbeiten?

Hätten Sie Lust und das Flair, unser Neujahrsblatt zu redigieren und zu
gestalten?

Wenn ja, dann setzen Sie sich mit dem Präsidenten (032 631 22 37) oder einem
Vorstandsmitglied in Verbindung.

Herzlichen Dank.

Wir sind weiterhin an Sammelgütern oder evtl. Leihgaben zu Ausstellungszwecken

im Ortsmuseum interessiert und zwar:

Gegenstände oder Dokumentationen inbezug auf das Jahr 1501, d.h. den
Freiheitsbrief bzw. die Erteilung des Stadtrechtes durch die Regierung von Bern
betreffend

Ortskundliche Gegenstände mit althergebrachter Geschichte in einigermassen
gutem Zustand, zum Beispiel:
- Ansichtskarten, Fotos, Fotoalben
- Dokumentationen über ehemalige Wangerbürger
- Familienchroniken
- etc.

58



Der Vorstand des Museumsvereins

Markus Wyss-Althaus

Christine Howald-Senn

Elsbeth Klaus

Martina Grünig-Kräuchi

Peter Burki-Berchtold

Hans Jost-Neuenschwander

Heinrich Rikli-Barth

Präsident

Vizepräsidentin / Sekretärin

Kassierin

Vertreterin des Gemeinderates

Unser Dank

Auch im vergangenen Jahr ist der Museumsverein in erfreulicher Weise unterstützt worden

mit einem Budgetkredit durch die Einwohnergemeinde

mit der regen Teilnahme der Vereinsmitglieder an unseren Veranstaltungen und der
Einzahlung des Jahresbeitrages

mit der Ueberlassung von Museumsgegenständen, leihweise oder zu Eigentum, durch die
Bevölkerung

Wir danken bestens für Ihr Interesse an unserer Tätigkeit.

Adresse: Museumsverein Wangen an der Aare
im Gemeindehaus
3380 Wangen an der Aare
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Redaktion und Gestaltung:
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erinnert an den Freiheitsbrief, d.h. an die Erteilung des
Stadtrechtes durch die Regierung von Bern.
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